
192 Personen

wınnen. Die Akademien seıen 1im eologı- OX HERBERT. Vergebung als Heı- Glaubenden erkennbar ISt dafß Gott sıch
schen WI1€e „Schaufenster“ SA Welt, dıe lung. In Diakonia Jhg Heftt (März dieser Weltr zugewendet hat und aus dem In
Kırche werbend zeıgen könne, WwWas den 7984 Not vergehenden Alten Neues chafft“
Menschen In der Existenzweilse einer glau- Der Autor meınt, ine solche, den eiınen
benslosen Weltr betretfte Als das Herausra- Im Rahmen des Schwerpunktthemas „Buße Sanzcn Menschen, dıe ıne Welr be-
gende und Exemplarische der Akademıiear- und Versöhnung“ stellt dieser Beıtrag einen treffende Sıchtweise se1l „weıtestgehend —

eIt zeıge sıch dıe „Unbestechlichkeıit in der Aspekt der Sündenvergebung VOI, den das ter das Gestrüpp rechtlicher Vorstellungen
Qualität des Angebots un dıe Verarbei- Neue Testament neben anderen kennt. Der geETaALEN und in Gefahr, VO ihnen erstickt
Lung wissenschaftlicher Erkenntnisse aut Autor sieht diesen Aspekt für die „Jesuanı- werden“ Auft dıe Dauer hänge 1e] da-
hohem Nıveau”“ Es bräuchte ıIn der Bun- sche Sıcht der Vergebung” der ntert1- VO' ab, ob der Kırche un: den Men-
desrepublı ELW: ehn bıs zwölt solcher te] des Beıtrags als einıgermaßen typisch schen 1n ihr gelınge, dieser Wahrheit des
Katholischer Akademıien mıt regıonaler Sündenvergebung und Heılung selen Evangelıums zurückzufinden, iıne ück-
Schwerpunktbildung und eıner gewıssen hıer CN mıteinander verbunden. S1ı1e Stun- kehr, die gezeichnet sel 99  [9) der Freude
thematischen Arbeıitsteilung. ber die Heılung des Menschen“den für das, Was „1N Jesu Wırken nNur dem

Personen
In einem Rundbrief alle Pfarrer seiner Cserhäti, In einem Beıtrag für dıe Wochen- Der gegenwärtige Vorsitzende der Bı-
hannoverschen Landeskirche hat der Rats- zeıtung Un Ember” Cserhätiı nannte auSs- schotskonftferenz der USA, Erzbischot John
vorsıtzende der EKD, Landesbischof Fdu- drücklich die Famıiılıen- und Jugendpasto- Roach VO Salnt aul und Mınneapolıs,
ard Lohse, ZUr Zurückhaltung be1 polıtı- ral; die Katechese und den sozıalen Bereich hat sıch In einem Schreiben Präsident
schen Stellungnahmen der Kıirche SC- und wandte sıch die Auffassung, der Reagan Vorwürftfe 4UusS amerıkanı-
mahnt. Man solle nıcht voreılıg der Platz tür Relıgion und Kırche sel 1Ur der schen Regierungskreisen verwahrt, dıe Kır-
Möglichkeit nachgehen, ıne Erklärung Kult Er verwıes darauf, dıe Kirche habe che würde gemeınsame Sache mıt den
dieser oder jener polıtıschen Frage VOCI- sıch aufgrund ihrer bısherigen Haltung Autständischen In Salvador machen.
tassen und der Presse übergeben. Es ZU Staat eın Recht auf Vertrauen 1WOT- Erzbischof Roach bezog sıch damıt auf Au-
solle nachdenklich stımmen, dafß ‚WAar Auft- ben und appellierte die Behörden, hrı- Berungen VO Aufßenmuinister ULZ und Vı-
merksamkeiıit geweckt werde, WEeNnNn Pfarrer sten als gleichwertige Bürger behandeln. zepräsıdent Bush, unmıiıttelbar VOT dem
den Raum polıtıischer Entscheidungen be- Papstbesuch 1ın Miıttelamerika.

Zum Erzbischof der Kırche VOtraten, da{fß ihnen die Offentlichkeit beı der
Erfüllung ihres eigentliıchen Auftrags ber Schweden wurde nde Februar VO der Re- In einem Hırtenbrief, der März in
1e] wenıger Gehör gewähre. gyıerung der 55Jährige Bischot Bertil Werk- allen Kırchen des Landes verlesen wurde,

strom ernannt. Er wırd Nachfolger VO protestierte der Erzbischof VO Santıago,
O Hermann Pesch, Professor für AA Erzbischot Olof Sundby. Der CUE Erz- Kardınal aul Sılva Henriquez, Un-
sche Theologıie der evangelısch-theolo- ıschof WaAltr seıt 1975 Bischot der nord- terdrückungsmalsnahmen dıe katho-
gischen Fakultät Hamburg, g 1mM schwedischen 1Özese Hörnösand. Er gılt lısche Kırche iın Chile Er kritisıerte dıe
Rahmen eınes Vortrags au Anla{fi des aa als Betürworter einer Lockerung der Ver- „zahlreichen Aktionen Priester, Or-
therjahres in VWıen, die nachkonziliare ka- bindungen zwıschen Staat und Kırche densleute uUun: Laıen 1ın den vVErSANSCHNCNH
tholische Kırche SEe1 die „befreite Kirche“, Jahren“ und eklagte den „mangelnden
die Luther VO der Predigt der „Rechtferti- Vor talschen Harmonisierungsversuchen Dıalog“ zwıschen Kırche und chilenischer
Sung aus Glauben alleın“ erwartetie ag 1m Verhältnis Islam Christentum warntfe Regıierung. Polizeibeamte, hıelß In
thers Anlıegen se1l VO 7 weıten Vatiıkanum der Professor der Päpstlichen Grego- dem Hırtenbrief, besuchten ständıg Pftar-
1Im wesentlichen übernommen worden, LLUT rana-Unıiversıität und katholische Islam- relen un Kırchen un: stellten eintachen
sel dies der überwiegenden Mehrheit VO: CEXPETITE, Man Sokolowskı S) 1n einem Leuten verdächtige un! verwirrende Fra-
Katholiken und Theologen unbekannt. Vortrag 1n Innsbruck. FEın Dıalog MIt dem SCH Es scheine, da{fß die „Anwesenheıt der

Islam se1l NUur als „friedlicher Austausch“ katholischen Kırche und ihr iınsatz für die
Anläfßlıch eınes Besuchs beı der Geschäfts- Armen, die ihre wirtschaftlichen Schwierig-möglıch, der den Partner ‚War der e1ge-
stelle des Bischöflichen Hıltswerkes Miıse- NCMH Überzeugung teilhaben läßt, ber ke1- keiten nıcht alleın überwınden können“,
TCeOT In Aachen umschrieb der Bundesmiuinıit- nerle1ı Zugeständnisse erlaubt. In vielen nıcht verstanden werde.
stier für wirtschaftliche Zusammenarbeıt, Punkten stünden Christentum und Islam
Jürgen Warnke das Verhältnis VO einander diametral gegenüber, beıde se]len Anfang März 1St bekannt geworden, dafß
staatlıcher Entwicklungspolitik un türeinander ıne Herausforderung, dıe in der Erzbischof VO Hanoı und Vorsitzende
kırchlicher Entwicklungshilfe mıiıt der Fest- einem konzilianten, ber in der Sache kla- der Vietnamesischen Bischofskonferenz,
stellung: Der Staat ede der Kırche nıcht In TenNn Dıalog bewältigt werden mMUSse Kardınal Trıinh van-Can, Hausarrest
ihre Entwıcklungsarbeıt hıneın. Ihre Effi- gestellt wurde Der Arretierung des Kardı-
Z71enz un ihre Sparsamkeıt seılen beıispiel- Der Erzbischot VO Chicago un Vorsıt- als INn dessen Residenz zahlreiche
haft Internationale Organısationen könn- zende des Redaktionskomitees tür den viel- Verhaftungen VO Geıistlichen C
ten VO einem derartigen Kosten-Nutzen- dıskutierten, In Vorbereıitung befindlichen SANSCH. Bereıts Anfang des Jahres WAar der
Verhältnis 1Ur traumen. Der Dank des Hırtenbriet ber Frieden un Abrüstung, Koadjutor VO Saıgon Ho-Chi-Minh-
Staates gegenüber der kirchlichen Entwick- Kardınal Joseph Bernardıin, erklärte Anfang tadt), Erzbischof Nguyen Van Binh, VeI-

lungsarbeıt zeichne sıch uch 1983 Urc. März, der dritte und endgültige Entwurt haftet worden. Nach Schätzungen befin-
ine überdurchschniıttliche Zuwachsrate des irtenbriefes werde Anfang Aprıl VCI- den sıch gegenwärtig ELW: 130 katholische
be] der Gewährung Miıttel AUS öffentlicht und ZUur Diskussion gestellt. Auft Geistliche In Umerziehungslagern.

einer geplanten Sondersitzung der US-Bıi-
schotskonferenz VO und Maı In Chi-Größere Wirkungsmöglıichkeiten für die

Kıirche In der ungarıschen Gesellschaft tor- Capo soll ann verabschiedet werden. Beilagenhinweıs:
derte der Bischot VO Decs un Sekretär Eın Hınauszögern der Verabschiedung Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt DOoMmM Patmos
der Ungarischen Bischofskonferenz, Jözsef komme nıcht In Betracht. Verlag, Düsseldorf, bei.


